
 
 
 
 

                                     
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 

Wie erreichen Sie wen? 
 
Prov. Dr. John Opara 
Mobil:     0676/8772-8020    
Mail:       john.opara@kath-pfarre-kaernten.at 
Bürozeit in der Pfarrkanzlei im Pfarrzentrum:  
FR: 9.00-11.00 Uhr 
Mail: kappel-krappfeld@kath-pfarre-kaernten.at 
Stip. Kaplan Anthony Nwordu 
Mobil:     0676/8772-5428 
Mail:   anthony.nwordu@kath-pfarre-kaernten.at 
Diakon: Wolfgang Kahle 
Mobil:     0664/2273630 
Mail: wolfgang.kahle@kath-pfarre-kaernten.at   
PAss Mag. Christian Leitgeb: 
Mobil:     0676/8772-5379 
Mail:       christian.leitgeb@kath-pfarre-kaernten.at 
PAss: Sabine Kahle 
Mobil: 0664/1219960 
Mail: sabine.kahle@kath-pfarre-kaernten.at 

 
 
 

 

Auch bei den Jüngsten in der Pfarrkindertagesstätte  Regenbogengruppe fand ein kleines 
Erntedankfest statt. Dabei erfuhren die Kinder das Fest mit allen Sinnen und wurden in kleinen 
Schritten an das Thema herangeführt. Nach einer reichhaltigen und gemütlichen Obst-  
und Gemüsejause haben wir uns zum lustigen Singen und Feiern im Morgenkreis getroffen.  
 
 

Zur Vorbereitung gestalteten die Pädagoginnen gemeinsam mit ihren Kindern in den Gruppen 
ein Bodenbild nach der KETT-Methode. Jedes Kind durfte Sonnenstrahlen und Regentropfen 
in die Mitte legen, auch Erde und ein Kreuz wurden aufgelegt. Dies sollte Sinnbild dafür sein, 
dass unsere Nahrungsmittel Wasser, Sonne, Erde und Gottes Segen zum Wachsen brauchen, 
damit wir im Herbst eine reiche Ernte haben. Jedes Kind durfte dann einzeln eine Gabe in die 
Mitte legen und Gott dafür danken. 
Am Erntedankfest im großen Bewegungsraum trugen die Kinder ihre selbstgestalteten Ernte-
dankkronen und eröffneten die Feier mit dem Lied: „Wir feiern heut ein Fest“. 
Während des Dankesliedes, durften die Kinder Obst und Gemüse in die Mitte legen.  
Abgerundet wurde dies mit einem Dankesspruch.  
 

Herbstgebet  
Kommt der Herbst ins Land gezogen,        Gott du lässt das für uns wachsen, 
freuen sich die Kinder sehr!                        jeden Tag werden wir satt.  
Äpfel gibt´s und süße Trauben,                  Zeig uns wie wir teilen können, 
Birnen, Zwetschken und noch mehr.          hilf, dass keiner Hunger hat.  
 

Unser Pfarrer John Opara gesellte sich anschließend zur gemütlichen Erntedankjause und 
segnete die Kinder.  
 

Es war wirklich ein sehr nettes und gelungenes Fest. 
 

Etwas zum  
Schmunzeln ☺: 
„Da liabe Gott ist  
zu spät zum Fest  
gekommen!   
Dafür war er bei  
der Jause da und  
ist dann mit  
Gabi wieder nach  
Hause gefahren.“  
Nino G. 4 Jahre    
 

 

Pfarrkanzlei Althofen (Fr. Gogula) 
04262/3332 bzw. 0676/87725469 
DI und DO: 9.00-11.00 Uhr 
                                

Beichte und Aussprache jederzeit 
nach telefonischer Vereinbarung. 
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Pfarrblatt: 
 

Das nächste Pfarrblatt reicht  
von der Fastenzeit  

bis Christi Himmelfahrt. 
 

Redaktionsschluss: 
21. Jänner 2024 

 
Messbestellungen: 

In der Sakristei oder bei 
Herrn Gerhard Kogler 

(0664/9108840) 
 

PFARRBLATT 
Kappel am Krappfeld 

und Silberegg 
 von der Adventzeit 2023  

  bis zum Aschermittwoch 2024 
 

Erika 
Schelander 

Erntedank im Pfarrkindergarten Kappel im Oktober 2023 

Ein neues Bühnenbild für eine zweitausend Jahre alte Geschichte.... 
Auf Initiative unseres renovierfreudigen Gerhard Kogler wurde die über 100 Jahre alte Krippe  
der Pfarrkirche Kappel von Grund auf erneuert.  Sie erstrahlt heuer erstmals in neuem Glanz.   
 

Sämtliche wurmbefallenen Teile wurden entfernt, der Krippenaufbau aus frischen Holzplatten  
neu gestaltet und die gesamte "Krippenstadt" elektrifiziert. Die Hauptarbeit kam dabei  
den Brüdern Gerhard und Wolfgang Kogler sowie dem Elektriker Franz Prasser zu.  
Cilli Binder übernahm die malerischen Aufbesserungen und die naturnahe Gestaltung der 
Bodenplatte gemeinsam mit Dagmar Sucher. Und nicht zu vergessen: Für den mehrmaligen 
Transport der Anlage stellten sich Vater und Sohn Karl Prasser zur Verfügung.  

 

Wir als Pfarrgemeinde danken dem gesamten Team von Herzen  
für dieses wundervolle Gemeinschaftswerk. 

 

Und vielleicht findet so mancher, der die Kirche sonst eher von außen sieht, auch einmal den 
Weg hinein, um die Krippe zu betrachten und dabei ein wenig zur Ruhe zu kommen. 

 

Frohe Weihnachten und ein glückliches Neues Jahr! 
 

KKoommmm,,  sseettzz  ddiicchh  hheerr  zzuu  mmiirr  
uunndd  rruuhhee  eeiinnee  WWeeiillee  aauuss..  
IIcchh  nneehhmm  ddiiee  dduunnkkllee  WWeelltt  vvoonn  ddiirr  
uunndd  bbrriinngg  ddiirr  FFrriieeddeenn  vvoonn  zzuu  HHaauuss.. 

IIcchh  bbiinn  ddaass  GGootttteesskkiinndd  iinn  ddiirr,,  
ggiibb  eeiinneenn  AAuuggeennbblliicckk  ddiicchh  rruuhhiigg  hhiinn..  
LLaassss  ddiicchh  ffaalllleenn  iinn  ddeeiinn  HHeerrzz  uunndd  ssppüürr,,  
ddaassss  iicchh  ddiiee  mmeennsscchhggeewwoorrdd''nnee  LLiieebbee  bbiinn..  

KIGA 



 
 

 
 
 
 

 

  
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Blasiussegen 
 

Der hl. Blasius erlitt als 
unerschütterlicher Bekenner des 
christlichen Glaubens um 316 in 
Armenien das Martyrium. Im 
Gefängnis soll er einen Knaben, 
der eine Fischgräte verschluckt 
hatte und dem der Er-
stickungstod drohte, durch sein 
Gebet geheilt haben.   
Wohl seit dem 16. Jahrhundert 
wird auf seine Fürbitte um den 
Schutz Gottes vor Hals-
krankheiten gebetet. 
 

Kerzensegnung 
 

Kerzen sind ein tröstendes 
Zeichen. Sie sind Symbol für 
Jesus Christus. Er sagt im 
Johannesevangelium: „Ich bin 
das Licht der Welt!“ (Joh 8,12). 
Er gibt unserem Leben 
Orientierung und ist unser Anker 
in stürmischen Zeiten. Zum Fest 
der Darstellung des Herrn (im 
Volksmund: Maria Lichtmess) 
werden traditionell die Kerzen 
für die Gottesdienste gesegnet. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Auf Weihnachten hin 
Jedes Jahr werden wir daran erinnert, wie wir uns auf Weihnachten vorbereiten sollen.  „Macht 
hoch die Tür, die Tor macht weit, es kommt der Herr der Herrlichkeit“. So singen wir gerne zum 
Advent - denn die Adventzeit lädt uns ein, die Grenzen unserer Herzen weiter zu öffnen, für Gott 
und auch füreinander. Das nämlich hat Gott zu Weihnachten gemacht. Er hat die Grenze 
zwischen Himmel und Erde, zwischen IHM und den Menschen, zwischen Zeit und Ewigkeit 
aufgehoben.   
 

Der erste Schritt Gottes 
Gerade zu Weihnachten geht Gott den ersten Schritt auf uns Menschen zu. Weihnachten ist 
Gottes Geburtstag auf Erden, die Geburt von Gottes unglaublicher Liebe, die kein Maß kennt. 
Weihnachten ist das Abenteuer eines Gottes, der uns nahe sein will, und nicht weit entfernt -
irgendwo in den Wolken verborgen. Er kommt in Bethlehem als schwaches, unscheinbares Kind 
auf unsere Welt. Als ein Flüchtlingskind - ja als ein Asyl suchendes Kind in Ägypten. Er wird von 
einigen nicht verstanden. Aber weil er die Liebe ist und die Menschen so unendlich gern hat, 
wird er ein leidender Gott. In Jesus leidet Gott die Leiden aller Menschen und aller Zeiten mit. Er 
verwandelt sie in Licht, besonders das Leid, das in den Kriegen unserer Zeit ihren Ursprung hat. 
Wir Menschen können zu Weihnachten diesen Frieden - dieses Licht - Christi erfahren, indem 
wir das Geschenk, das uns durch die Geburt Christi zuteil wurde, erkennen und neu annehmen. 
 

Ein Geschenk der Beziehung 
Jede Geburt eines Menschen bringt neues Leben und große Freude in die Familie. Ein neuer 
Mensch nimmt seinen Platz in der Welt ein. Eine neue Geschichte beginnt, und neue 
Beziehungen entstehen. Der Mann wird Vater, die Frau wird Mutter, und die Geschwister von 
Mann und Frau werden Onkel und Tante. Mit der Geburt eines Menschen ist es, wie wenn ein 
Stein ins Wasser geworfen wird, und die Wellen Kreise ziehen. Die Geburt Jesu wirft Wellen, die 
die ganze Menschheit erreichen. Wellen, die weit in die Zeit und in die Welt hineinreichen. Der 
heilige Augustinus sagt: „Gott ist Mensch geworden, damit der Mensch Gott werde.“ (Johannes 
Paul II, Generalaudienz, 3. Jan 2001.) Christus ist Mensch geworden, nicht Jude, nicht Christ, 
nicht Moslem. Dieses Heilsereignis ist die Basis unseres Miteinanders. 
 

Die Engel singen zu Weihnachten: „Ehre sei Gott in der Höhe und Friede auf Erden den 
Menschen seiner Gnade.“ Wenn Gott ins Spiel kommt, dann wird uns Frieden geschenkt. Dieser 
Friede wird möglich, indem alle diese Beziehung neu annehmen, die uns durch Christus 
geschenkt ist und unsere Herzen öffnen. So soll die Weihnachtszeit unsere Gemeinschaft 
stärken.   
 

Einladung 
Es ist immer die Frage, wie wir die weihnachtliche Zeit zum Highlight des Jahres machen 
können. Neben den geplanten Familientreffen, Ausflügen oder Besuchen von Veranstaltungen, 
lade ich Euch ein, auch Christus eure Zeit zu schenken. Ich freue mich, wenn ihr die Advents- 
und Weihnachtsgottesdienste mitfeiert und als Mitsegnende bei der Dreikönigsaktion etwas 
Schönes und Erfüllendes erleben könnt. In diesem Sinne wünsche ich Euch inneren Frieden 
und viel Freude bei den Begegnungen dieser gnadenreichen Zeit. Schön, dass ihr da seid. 
                                                                      
                                                                          Prov. Dr. John Opara 
 
 

Jedes Jahr bringen die 
Sternsinger den Segen und 
die Hoffnung auf ein gutes 
neues Jahr in Ihr Haus und 
sammeln für Menschen in Not.  
 

     

 
 
 
 
 

 

Jänner bis Anfang März 2024 
 

Datum Zeit Gottesdienst 

Sonntag 
7. Jänner 8.30 

 
Heilige Messe 
 Erna und Robert  
         Mittendrein 
 

Sonntag 
14. Jänner 
 

8.30 

 
Heilige Messe 
 Hilde Pernegg   
   Karl Themel     
 

Sonntag 
21. Jänner 8.30 

 
Wortgottesdienst 


Samstag 
27. Jänner  18.30 

 
Heilige Messe 
 

Sonntag 
4. Februar 8.30 

 
Heilige Messe mit 
Kerzensegnung  
und Blasiussegen 
 

Sonntag 
11. Februar  
 

 8.30 
 
Heilige Messe 
 

Sonntag 
18. Februar 
 

8.30 
Wortgottesdienst  
Aschenkreuz 
 Robert Mittendrein 
 Günther Schweiger 

Samstag 
24. Februar 18.30 Heilige Messe 

Sonntag 
3. März 8.30 Heilige Messe 

 

Das Christuskind, unser Geschenk 
 
 

Ein Geschenk bekommen, das ist wie Weihnachten. Zu Weihnachten 
freuen sich Kinder unendlich auf das Christkind, das bekannt ist als 
Geschenkebringer. Das Christkind bringt nicht nur Geschenke, sondern er 
selbst ist das Geschenk Gottes. Ein Geschenk für alle Menschen, nicht  nur 
für Kinder auch für Erwachsene. In der Adventszeit bereiten wir uns auf das 
große Geschenk Gottes vor. Dieses Geschenk ist die menschgewordene 
Liebe Gottes. Er wird unter uns sein.   
 

Pfarre 

Pfarre 



 
 
 
 
  

 
   

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
  

 
 

 
 
 
 
 
 

 
 

                                                            

 
 
 
 
 
 
 
 

  
 
 

 
 
 
 
 

3. Dez. 2023, 
Sonntag 
 
PFARR-
KAFFEE 
und 
KEKSEBASAR 
 
 

 
 

1. ADVENTSONNTAG 
8.30 Uhr Wortgottesdienst 
 

Segnung der mitgebrachten 
Adventkränze 
 

Anschl. lädt die kfb zum 
Pfarrkaffee - Pfarrtee mit 
Keksebasar ins Pfarrhaus ein! 

 
 

8. Dez. 2023, 
Freitag 

 
 

HOCHFEST DER OHNE 
ERBSÜNDE EMPFANGENEN 
JUNGFRAU UND 
GOTTESMUTTER MARIA 
6.30 Uhr RORATE IN  
HAIDKIRCHEN  
f.  Ingeborg und Josef Sucher und  
Angela und Martin Priehse; 
 

Das ewige Licht brennt 
f.  Ingeborg und Josef Sucher und  
Angela und Martin Priehse; 

 
 

10. Dez. 2023, 
Sonntag 
  

 
 

2. ADVENTSONNTAG -   
8.30 Uhr  Hl. Messe 
f.  Verstorbene Sangesbrüder des 
MGV Krappfeld; 
 

Mitgestaltung: MGV Krappfeld  
(Ltg.: G. Rießer) 

 
 

17. Dez. 2023, 
Sonntag 
 
  

 
 

3. ADVENTSONNTAG -  
GAUDETE- RORATE 
6.30 Uhr Hl. Messe  
f.  Gert Feichtinger; 
f.  Edith und Thomas Kahlhammer; 
f.  Erika und Josef Schratzer; 
 
 

Anschließend gibt es  
ein gemeinsames 

Frühstück im Pfarrhaus! 
 

 

 
 
10.12.2023- 
16.12.2023 
17.12.2023 - 
23.12.2023 
 

 

Ewige-Licht-Stiftung 
 
f.  Verstorbene Sangesbrüder des 
MGV Krappfeld; 
f.  Gert Feichtinger; 
f.  Edith und Thomas Kahlhammer; 
f.  Erika und Josef Schratzer; 
 

 

 

Ab 17.00 Uhr besucht  
der Hl. Nikolaus  

die Kinder zu Hause. 
Veranstalter: kfb Kappel 

 

Sekretärin des Nikolaus  
für Kappel und Passering: 

Frau Weilharter 
(Tel. 0664/5424511). 

 

 

 

Die kfb Kappel lädt  

am 1. Adventsonntag, 
3. Dez. 2023, 

 nach dem Wortgottesdienst  
herzlichst zum  

Pfarrkaffee  
und Keksebasar 
ins Pfarrhaus ein. 

 
 

Vielen Dank an unsere örtlichen 
Vereine für die Teilnahme am 

Erntedankfest beim 
Heimkehrerkreuz in Silberegg, 

das wir mit unserem neuen 
Pfarrer John Opara gefeiert 

haben. 
Wie immer hat unsere Mesnerin 

Frau Brigitte Oberberger den Altar 
mit den Erntekörben wunderbar 

vorbereitet. 
 

Erntedankfest 
in Silberegg 

 

Dezember 2023 
 

* Fr., 8. Dez. 2023, 
um 6.30 Uhr  

in Haidkirchen. 

 
 

 
 

* So., 17. Dez. 2023, 
um 6.30 Uhr in der 

Pfarrkirche. 

 

 
Anschließend  

gibt es ein  
gemeinsames Frühstück  

im Pfarrhaus! 
 

Datum Zeit Gottesdienst 

Sonntag 
3. Dezember  8.30  

 
Heilige Messe  
Adventkranzsegnung 
zum 1. Advent Sonntag 
 

Sonntag  
10. Dezember 
 

6.30 

 
Rorate zum 2. Advent So 
 Erich und 
 Norbert Oberberger         
         

Sonntag  
17. Dezember 8.30 

Heilige Messe 
 Franz Fandl und 
 Eltern Wurmitzer 

Sonntag  
24. Dezember 
 

20.00 
Christmette zum 
Heiligen Abend 
 

Dienstag 
26. Dezember  8.30 

 
Stefanietag 
Heilige Messe 
 für alle Verstorbenen 
des Hauses Oberberger 
 

Sonntag 
31. Dezember 8.30 

Silvester 
Heilige Messe 
 Mario Grantner   

 
 

Herzliche Einladung zur Rorate 
am 2. Adventsonntag,  

10.Dezember,  
um 6.30 Uhr! 

 
Wir feiern frühmorgens vor Sonnenaufgang  

die Roratemesse in unserer Pfarrkirche  
und laden anschließend  

alle Messebesucher  
zum  Frühstück 

ins Gasthaus Fandl  
ein. 

 

Pfarre 



 
 
 
 
  

 
 
   
 

 
   
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

24. Dez. 2023,  
Sonntag 
            

HEILIGER ABEND 
Das Friedenslicht brennt in der 
Pfarrkirche und kann dort 
abgeholt werden! 
 

16.00 Uhr Kinder- und 
Jugendchristmette in St. Martin 
 

21.30 Uhr Christmette in der 
Pfarrkirche Kappel 
f.  Johann und Waltraud Priebernig 
und Reinhard Zechner;  
Mitgest.: Kirchenchor (Ltg.: C. Binder) 
 

 

25. Dez. 2023,  
Montag   

 

GEBURT DES HERRN 
8.30 Uhr Festgottesdienst 
 

Mitgest.: Kirchenchor (Ltg.: C. Binder) 

26. Dez. 2023,  
Dienstag 

FEST DES HEILIGEN 
STEPHANUS 
In Kappel keine Hl. Messe! 
8.30 Uhr Hl. Messe in Silberegg 
 

 

1. Jän. 2024,  
Montag 

 

 

HOCHFEST DER GOTTES-
MUTTER MARIA – NEUJAHR 
10.00 Uhr Hl. Messe 
f.  Otto und Manfred Hutter;  

6. Jän. 2024, 
Samstag 

EPIPHANIE – ERSCHEINUNG 
DES HERRN – FEST DER HL. 
DREI KÖNIGE 
8.30 Uhr Hl. Messe 
 

Mitgest.: Sternsinger   
 

7. Jän. 2024, 
Sonntag  
 
 
 

 

FEST DER TAUFE DES HERRN  
In Kappel keine Hl. Messe! 
8.30 Uhr Hl. Messe in Silberegg 
 

14. Jän. 2024, 
Sonntag 

2. SONNTAG IM JKR. B 
8.30 Uhr Hl. Messe  
 

 
 

 
 

24.12.2023 - 
30.12.2023 
 

31.12.2023 - 
6.1.2024 

 

Ewige-Licht-Stiftung 
 
 

f.  Johann und Waltraud Priebernig 
und Reinhard Zechner;  
 
 
 

f.  Otto und Manfred Hutter; 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

Unter den Zuhörerinnen und Zuhörern fanden sich auch viele Schülerinnen und Schüler zur 
Fachtagung ein. Bischof Marketz meinte, es gelte in die Potentiale junger Menschen zu ver-
trauen und zu investieren, um ihnen zu helfen, „gemeinsam und mutig nach vorne zu schauen.“ 
Fazit des Symposiums: Bildung endet nicht mit dem Schulabschluss.                      Redaktion Althofen 
 

hielten wir am Beginn der Fackelprozession einen Moment inne, um den Menschen in Israel und 
der Ukraine zu gedenken.  
Den Gottesdienst stand Dechant Pinto vor, der auch die Predigt zum Thema „Wir danken Gott 
für Maria“ hielt. Im Mittelpunkt seiner Ausführungen stand dabei das Magnificat (Lk 1,46-55). Für 
die musikalische Gestaltung sorgte der Kirchenchor Kappel/Kr. unter der Leitung von Cilli Binder. 
Bereichernd in der Feier war auch die tatkräftige Unterstützung der Minimundis Anna Lena und 
Leni.  
 

Prov. Dr. John Opara bedankte sich bei allen Mitwirkenden und Teilnehmern der letzten Wallfahrt 
in diesem Jahr nach Maria Hilf. Am Ende des stimmungsvollen Gottesdienstes wurde 
gemeinsam das Weihegebet an Maria von Fatima gesprochen, mit der Bitte um ihre Fürsprache 
bei ihrem geliebten Sohn, unseren Herrn Jesus Christus.                               PA Mag. Christian Leitgeb  
 

Bei der Fatima Wallfahrt, die am 13. Oktober von den 
Pfarren der Gemeinde Kappel/Kr. mitgestaltet wurde, 

Symposium des „Forums Althofens“ zum Thema „Gesellschaft und Bildung“ 

Eine breite Zustimmung fand die zweite Auflage des 
Forums Althofen, welches am 22. September 2023 im 
Kulturhaus in Althofen stattfand. Keynotes unter anderem 
von Diözesanbischof Dr. Josef Marketz, Schulamtsdirektor 
Dr. Peter Allmaier sowie Bildungsminister Dr. Martin 
Polaschek erörterten das Thema „Gesellschaft und 
Bildung“, ehe die Podiumsdiskussion folgte. 

Fatima Wallfahrt am 13. Oktober 2023 

Gebet für den Frieden in Israel und in der Ukraine 

 
 

Pfarrfrühschoppen 2023 
 
 
 

Nach der Hl. Messe, zelebriert von Dr. John Opara, gesanglich 
umrahmt vom GV Passering (Leitung H. Eberhart), fand 
anschließend die Feierstunde zum Nationalfeiertag statt. 
 
 

Berührt und beeindruckt von den Reden und Darbietungen (Kindertanzgruppe - Leitung A. 
Kogler) folgten viele unserer Einladung zum Pfarrfrühschoppen, der als Ersatz für das Pfarrfest 
erstmalig organisiert  wurde. Mit Kulinarik, guten Gesprächen und viel Lachen fand der Tag 
einen guten Ausklang! Für euren Besuch danken der PGR und die kath. Frauenbewegung! 
 

Die FirmkandidatInnen bereiten 
wieder hochwertige  

Weihrauchsäckchen vor! 
Diese werden an den  

Sonntagen ab 26. November  
in der Pfarrkirche angeboten! 

Den Reinerlös stellen die Firm-
linge einem Sozialprojekt  

zur Verfügung!  
Machen Sie bitte Gebrauch von 

dieser Aktion der Firmlinge! 
 

Euer Firmbegleiterteam 
 

 
 

Am 24. Dezember  
treffen wir uns um 15.50 Uhr  

vor der Pfarrkirche  
in St. Martin/Kr.! 

 

Gemeinsam ziehen wir in die 
Pfarrkirche ein – und feiern die 
Kinder – und Jugendchristmette! 
 

Termin: Hl. Abend 
Ort. Pfarrkirche St. Martin/Kr. 
Zeit:  16.00 Uhr 
 

Erleben Sie mit Ihren Kindern  
und Enkelkindern  

einige Augenblicke 
der weihnachtlichen Vorfreude. 

 
 
 
 
 

Ein frohes,  
gnadenreiches 

Weihnachtsfest  
im Kreise Ihrer Familie  

und alles Gute für das Jahr 
2024,  

viel Gesundheit, Glück und 
Gottes Segen  

wünschen Ihnen herzlichst 
Prov. Dr. Opara,  

Kaplan  
Anthony Nwordu,  
PGR, kfb und alle 
MitarbeiterInnen  
der Pfarre Kappel 

 

Foto: Knafl B. 

Foto: Pfarre 

Foto: Pfarre 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
  

 
 

 
 
 
 
 
 

 
 

                                                            

 
 
 
 
 
 
 
 

  
 
 

 
 
 
 

21. Jän. 2024, 
Sonntag 

 

  

3. SONNTAG IM JKR. B 
8.30 Uhr Hl. Messe  

 
 
 

 
 

28. Jän. 2024, 
Sonntag 

 
 

BEKEHRUNG DES HL. 
APOSTELS PAULUS;  
4. SONNTAG IM JKR. B 
8.30 Uhr Hl. Messe  

 

Mitgest.: Kirchenchor (Ltg.: C. 
Binder) 
 

2. Feb. 2024, 
Freitag 
 
 

DARSTELLUNG DES HERRN –  
MARIÄ LICHTMESS 
18.30 Uhr Hl. Messe 
f.  Cäcilia und Benjamin Prasser  
und Otto Binder; 
 

Mitgest.: Firmlinge 
 

 
 

4. Feb. 2024, 
Sonntag  

 

 

5. SONNTAG IM JKR. B 
8.30 Uhr Wortgottesdienst mit 
BLASIUSSEGEN 
 
 

 

11. Feb. 2024, 
Sonntag  

 

6. SONNTAG IM JKR. B 
8.30 Uhr Hl. Messe 
 

 

14. Feb. 2024, 
Mittwoch 

 

Aschermittwoch 
18.30 Uhr Hl. Messe – 
Aschenkreuz 
 
 

 
 

18. Feb. 2024, 
Sonntag 

 

 

1. FASTENSONNTAG 
8.30 Uhr Hl. Messe 
f. .  Richard Schelander; 
 

 
 

25. Feb. 2024, 
Sonntag 

 

 

2. FASTENSONNTAG 
8.30 Uhr Hl. Messe 
 

 
 

3. März 2024, 
Sonntag 

 

 

3. FASTENSONNTAG 
8.30 Uhr Wortgottesdienst 
 

  

 

 
 

17.2.2024 – 
24.2.2024 
 

 

Ewige-Licht-Stiftung 
 

f.   Richard Schelander; 
 

 

Am Sonntag, dem 3. September 2023, 
fand der feierliche Festtagsgottes-
dienst anlässlich des Erntedankfestes 
und des Bestandsjubiläums der 
Landjugend  Kappel/Kr. im Festzelt 
statt. 
Der neue Pfarrprovisor des Pfarrver-
bandes Krappfeld, Dr. John Opara 
feierte, unterstützt durch Diakon 
Wolfgang Kahle, PAss Sabine Kahle und den Minis Anna-Lena, Leni, Sarah und Andreas, im bis 
auf den letzten Platz gefüllten Festzelt die Heilige Messe und segnete die Erntekrone und die 
geernteten Früchte!  
Mit dem Erntedankfest erinnern Christinnen und Christen an den engen Zusammenhang von 
Mensch und Natur und danken Gott für die Ernte.  
In seiner Predigt ging Diakon Wolfgang Kahle im Besonderen auf den Hintergrund des 
Erntedankfestes ein und verwies auf die Schöpfung und ihre Bedeutung für unseren Glauben. 
Mitgestaltet und umrahmt wurde die Heilige Messe vom MGV – Krappfeld, unter der Leitung von 
Gerald Rießer! 
Pfarrprovisor Dr. John Opara freute sich zu Beginn der Heiligen Messe neben den zahlreich 
erschienen Gläubigen, die Ehrengäste LH – Stv. Martin Gruber, die Bürgermeisterin aus Kappel, 
Dr. Andrea Feichtinger-Sacherer, den Bürgermeister aus Guttaring, Günther Kernle, den 
Bürgermeister aus Hüttenberg, LAbg. Josef Ofner und Vizebgm. Doris Hofstätter aus Althofen zu 
begrüßen.                                                                                                  PAss Sabine Kahle 
 
 
 

Erntedankfest und 70 Jahre Bestandsjubiläum der Landjugend  
in der Pfarre Kappel/Krappfeld 

 

Komm in unsere Mini-Stunde! 
Wir spielen, basteln haben viel 
Spaß miteinander und proben für 
den Ministranten-Dienst. 
 

Tag und Ort: Freitags für eine 
Stunde im Pfarrhaus in Kappel. 
Die Uhrzeit wird bekannt 
gegeben. 
 

PAss Sabine Kahle: 
0664/1219960  
Diakon Wolfgang Kahle: 
0664/2273630  
 

Wir freuen uns auf dich! 

 

Unsere Sternsinger sind vom 
 

Di., 2. Jän. 2024, bis 
Do., 4. Jän. 2024, 

 

in unserer Pfarre unterwegs 
 

und bringen Segen  
in jedes Haus.  

 

Helft den Sternsingern  
mit euren Gaben,  

dass sie dort helfen können,  
wo die Not am größten ist. 

 

 

* Di., 9. Jän. 2024,        

um 18.30 Uhr  
 

im Pfarrzentrum Althofen 
 

für die Verstorbenen  
der Monate Oktober und 

Dezember 2023. 

Foto: Pfarre 

Foto: Pfarre 

 

Es war der RL Ines Felsberger und auch Diakon Wolfgang Kahle ein Anliegen, dass die 
SchülerInnen den Wortgottesdienst aktiv mitgestalteten! 
Nach der Erzählung aus dem Evangelium nach Markus durch PAss Sabine Kahle, konnten die 
SchülerInnen mit Diakon Wolfgang Kahle über das gehörte Evangelium diskutieren und ihre 
Empfindungen wiedergeben. 
Ein herzliches Danke an alle SchülerInnen der VS Kappel/Kr., an alle LehrerInnen und an die 
Eltern, die ihre Kinder zu diesem Gottesdienst begleiteten. 
Ein besonderer Dank gilt aber der Religionslehrerin Ines, die immer wieder für die 
Schulgottesdienste berührende Themen vorbereitet und die SchülerInnen aktiv in die 
Mitgestaltung der Wortgottesfeiern einbindet!                                                         PAss Sabine Kahle 
 

„Lasset die Kinder zu mir kommen“ stand für die 
SchülerInnen der VS Kappel/Kr. beim Gottesdienst 
zum Schulbeginn im Mittelpunkt! 
Religionslehrerin Ines Felsberger bereitete eine 
sehr stimmige Wortgottesdienstfeier vor, die von 
den SchülerInnen gesanglich mitgestaltet wurde. 
 

Start in das neue Schuljahr mit Jesus als Freund der Kinder! 
 Foto: Pfarre 



 
 
 
 
 
 
 
 

Der Friede sei mit euch! 
 
Durch die Unterstützung und Bestärkung vieler guter Menschen will ich meinen Gedanken freien 
Lauf lassen und einige Zeilen zu Papier bringen:  
 

Alles im Leben hat seine Zeit, 
auch Priester verweilen in den Pfarren keine Ewigkeit.  
Viele begnadete Seelsorger dienten Jahrzehnte lang hier, 
heute danke ich Gott dafür.  
 

Großartige Kirchenväter haben uns den Weg gezeigt – 
mit viel Respekt und Herzlichkeit. 
Wir mussten oft mit traurigen Herzen  
das Verabschieden der Priester spürbar verschmerzen.  
Schöne Erinnerungen uns jedoch weiterhin verbinden, 
getrennt werden, muss man überwinden!  
 

Vom Herrgott wirst abberufen oft mitten im Leben, 
ohne uns vorher Bedenkzeit zu geben. 
Der Wandel der Zeit ist ein Kommen und Gehen, 
warum können wir Menschen dies so schwer verstehen? 
 

Im Pfarrverband hat es arge Turbulenzen gegeben, 
diese gleichen einem seelischen Erdbeben.  
Viele gute Priester zuvor haben neue Pfarren bekommen, 
und wir haben dies mit Verstand zur Kenntnis genommen.  
 

Jetzt fragen wir uns bald: Was darf ich und was nicht?  
Unsere Hände erstarren, als hätten wir Gicht. 
Einander helfen, wertschätzen und tolerieren, 
ansonsten werden unsere Gefühle erfrieren. 
Anstatt den anderen in die Augen zu schauen, 
den Nächsten offenen Herzens vertrauen, 
ist eine Unruhe zu spüren in den Pfarren, 
wann können wir wieder eine Einheit erfahren?  
Vieles läuft im Leben verkehrt, 
jedoch Gebete und Taten helfen, so wurde es uns gelehrt.  
Wo bleibt die Wertschätzung derer gegenüber, 
die arbeiten und dienen, bis die Kraft schon geht drüber?  
Schaut hinter den Vorhang, dann sehen wir doch, 
fleißige Hände arbeiten in der Kirche immer noch.  
Sie dienen jahrzehntelang mit Verstand und mit Herz, 
trotz Enttäuschungen, das grenzt oft an Schmerz. 
 

Wir Christen stärken uns durch das Heilige Brot, 
dafür danke ich dem lieben Gott.  
Jetzt ist es höchste Zeit für einen Neubeginn, 
es gibt keine Fragen mehr: Wer, wieso, wann und wohin?   
 

Für uns alle geht das Leben in den Pfarren weiter:  
Es gibt einen neuen Wegbegleiter.         
Ein glückliches Miteinander wollen wir erleben,  
der Herrgott möge uns allen den Frieden geben!  
 

 
 
 
 
  

 
   
 

 
   

Gottesdienst mit Dechant Kons. Rat Lawrence Pinto zum Abschied 
 Seit 1. Sept. 2023 ist Dechant Kons. Rat Pinto mit der Leitung der Seelsorge in den Pfarren der 

Pfarrverbände Klein St. Paul und Hüttenberg betraut. Am Freitag, den 27. August feierte er im 
Pfarrzentrum Althofen einen gemeinsamen Gottesdienst mit den Minis sowie zahlreichen 
Gläubigen der Pfarren des Pfarrverbandes Krappfeld. Für die musikalische Gestaltung sorgte 
Jose und Christina Olalde. Am Altar assistierten die beiden Diakone Mag. Josef Lagler und 
Wolfgang Kahle. 
 

Am Ende der Feier überbrachten die Minis gemeinsam mit ihren Betreuern dem Herrn Dechant 
die von ihnen selbst gestalteten Präsente. Ebenso bedankten sich Vertreter der Pfarren sowie 
eine Abordnung der FF Althofen mit kurzen Statements und Präsenten für die gemeinsame Zeit. 
Auch die anwesenden Bgm. Dr. Walter Zemrosser (Althofen) sowie Günther Kernle, Bgm. a.D. 
Herbert Kuss (Guttaring) und Vzbgm. Otto Lungkofler (Kappel) reihten sich mit Dankesworten 
ein. 

Allen Mitwirkenden dieser schönen und würdigen Feier ein herzliches Vergelt‘s Gott. Im 
Anschluss wurde vor dem Pfarrzentrum zum Verweilen bei einer Agape geladen. 
                                                                                                                             PA Mag. Christian Leitgeb 
 

Willkommensgottesdienst mit Provisor Dr. John Opara 
 Einen herzlichen Empfang wurde dem neuen Provisor des Pfarrverbandes Krappfeld, Dr. John 

Opara, am Samstag, den 2. September im Pfarrzentrum Althofen bereitet. Unter den 
zahlreichen Besuchern waren auch die Bürgermeister Dr. Walter Zemrosser (Althofen), Günther 
Kernle (Guttaring) und Dr. Andrea Feichtinger-Sacherer (Kappel/Kr.), ebenso eine Abordnung 
aus Feldkirchen, die von Stadtpfarrer Dipl.-Sozialpäd. (FH) Br. Mag. Wolfgang Gracher SDB und 
Bgm. Martin Treffner angeführt wurde, und wo Dr. Opara zuletzt auch als Kaplan tätig gewesen 
ist. 
 

In seiner Predigt hob Dr. Opara hervor, wie sehr es ihm ein Anliegen ist, Brücken der Liebe zu 
bauen. Am Altar assistierten die beiden Diakone Mag. Josef Lagler und Wolfgang Kahle und 
eine große Anzahl an Minis bereicherten die Feier, die von Christina und Jose Olalde 
musikalisch gestaltet wurde. Als Lektoren fungierten Vertreter aller Pfarren aus dem 
Pfarrverband. Abschließend überbrachte Br. Mag. Wolfgang Gracher eine besondere 
Wortspende an seinen Mitbruder. 
 

Nach dem Gottesdienst wurde zu einer Agape geladen. Als nette Geste empfanden alle die 
Verteilung der Willkommenstorte. Ein großes Dankeschön an das Vorbereitungsteam sowie 
allen, die zum Gelingen dieser schönen und stimmigen Feier beigetragen haben.  
                                                                                                                             PA Mag. Christian Leitgeb 

 
Gerlinde Hölbling 

(ehemalige Religionslehrerin in 
der Pfarre Kappel am Krappfeld) 

 

Kappel am Krappfeld,  
im Oktober 2023  

 

 
 

Weilharter 
 

Foto: Pfarre 
 

Fotos: Pfarre 
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es gibt keine Fragen mehr: Wer, wieso, wann und wohin?   
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Pfarrverband. Abschließend überbrachte Br. Mag. Wolfgang Gracher eine besondere 
Wortspende an seinen Mitbruder. 
 

Nach dem Gottesdienst wurde zu einer Agape geladen. Als nette Geste empfanden alle die 
Verteilung der Willkommenstorte. Ein großes Dankeschön an das Vorbereitungsteam sowie 
allen, die zum Gelingen dieser schönen und stimmigen Feier beigetragen haben.  
                                                                                                                             PA Mag. Christian Leitgeb 

 
Gerlinde Hölbling 

(ehemalige Religionslehrerin in 
der Pfarre Kappel am Krappfeld) 

 

Kappel am Krappfeld,  
im Oktober 2023  

 

 
 

Weilharter 
 

Foto: Pfarre 
 

Fotos: Pfarre 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
  

 
 

 
 
 
 
 
 

 
 

                                                            

 
 
 
 
 
 
 
 

  
 
 

 
 
 
 

21. Jän. 2024, 
Sonntag 

 

  

3. SONNTAG IM JKR. B 
8.30 Uhr Hl. Messe  

 
 
 

 
 

28. Jän. 2024, 
Sonntag 

 
 

BEKEHRUNG DES HL. 
APOSTELS PAULUS;  
4. SONNTAG IM JKR. B 
8.30 Uhr Hl. Messe  

 

Mitgest.: Kirchenchor (Ltg.: C. 
Binder) 
 

2. Feb. 2024, 
Freitag 
 
 

DARSTELLUNG DES HERRN –  
MARIÄ LICHTMESS 
18.30 Uhr Hl. Messe 
f.  Cäcilia und Benjamin Prasser  
und Otto Binder; 
 

Mitgest.: Firmlinge 
 

 
 

4. Feb. 2024, 
Sonntag  

 

 

5. SONNTAG IM JKR. B 
8.30 Uhr Wortgottesdienst mit 
BLASIUSSEGEN 
 
 

 

11. Feb. 2024, 
Sonntag  

 

6. SONNTAG IM JKR. B 
8.30 Uhr Hl. Messe 
 

 

14. Feb. 2024, 
Mittwoch 

 

Aschermittwoch 
18.30 Uhr Hl. Messe – 
Aschenkreuz 
 
 

 
 

18. Feb. 2024, 
Sonntag 

 

 

1. FASTENSONNTAG 
8.30 Uhr Hl. Messe 
f. .  Richard Schelander; 
 

 
 

25. Feb. 2024, 
Sonntag 

 

 

2. FASTENSONNTAG 
8.30 Uhr Hl. Messe 
 

 
 

3. März 2024, 
Sonntag 

 

 

3. FASTENSONNTAG 
8.30 Uhr Wortgottesdienst 
 

  

 

 
 

17.2.2024 – 
24.2.2024 
 

 

Ewige-Licht-Stiftung 
 

f.   Richard Schelander; 
 

 

Am Sonntag, dem 3. September 2023, 
fand der feierliche Festtagsgottes-
dienst anlässlich des Erntedankfestes 
und des Bestandsjubiläums der 
Landjugend  Kappel/Kr. im Festzelt 
statt. 
Der neue Pfarrprovisor des Pfarrver-
bandes Krappfeld, Dr. John Opara 
feierte, unterstützt durch Diakon 
Wolfgang Kahle, PAss Sabine Kahle und den Minis Anna-Lena, Leni, Sarah und Andreas, im bis 
auf den letzten Platz gefüllten Festzelt die Heilige Messe und segnete die Erntekrone und die 
geernteten Früchte!  
Mit dem Erntedankfest erinnern Christinnen und Christen an den engen Zusammenhang von 
Mensch und Natur und danken Gott für die Ernte.  
In seiner Predigt ging Diakon Wolfgang Kahle im Besonderen auf den Hintergrund des 
Erntedankfestes ein und verwies auf die Schöpfung und ihre Bedeutung für unseren Glauben. 
Mitgestaltet und umrahmt wurde die Heilige Messe vom MGV – Krappfeld, unter der Leitung von 
Gerald Rießer! 
Pfarrprovisor Dr. John Opara freute sich zu Beginn der Heiligen Messe neben den zahlreich 
erschienen Gläubigen, die Ehrengäste LH – Stv. Martin Gruber, die Bürgermeisterin aus Kappel, 
Dr. Andrea Feichtinger-Sacherer, den Bürgermeister aus Guttaring, Günther Kernle, den 
Bürgermeister aus Hüttenberg, LAbg. Josef Ofner und Vizebgm. Doris Hofstätter aus Althofen zu 
begrüßen.                                                                                                  PAss Sabine Kahle 
 
 
 

Erntedankfest und 70 Jahre Bestandsjubiläum der Landjugend  
in der Pfarre Kappel/Krappfeld 

 

Komm in unsere Mini-Stunde! 
Wir spielen, basteln haben viel 
Spaß miteinander und proben für 
den Ministranten-Dienst. 
 

Tag und Ort: Freitags für eine 
Stunde im Pfarrhaus in Kappel. 
Die Uhrzeit wird bekannt 
gegeben. 
 

PAss Sabine Kahle: 
0664/1219960  
Diakon Wolfgang Kahle: 
0664/2273630  
 

Wir freuen uns auf dich! 

 

Unsere Sternsinger sind vom 
 

Di., 2. Jän. 2024, bis 
Do., 4. Jän. 2024, 

 

in unserer Pfarre unterwegs 
 

und bringen Segen  
in jedes Haus.  

 

Helft den Sternsingern  
mit euren Gaben,  

dass sie dort helfen können,  
wo die Not am größten ist. 

 

 

* Di., 9. Jän. 2024,        

um 18.30 Uhr  
 

im Pfarrzentrum Althofen 
 

für die Verstorbenen  
der Monate Oktober und 

Dezember 2023. 

Foto: Pfarre 

Foto: Pfarre 

 

Es war der RL Ines Felsberger und auch Diakon Wolfgang Kahle ein Anliegen, dass die 
SchülerInnen den Wortgottesdienst aktiv mitgestalteten! 
Nach der Erzählung aus dem Evangelium nach Markus durch PAss Sabine Kahle, konnten die 
SchülerInnen mit Diakon Wolfgang Kahle über das gehörte Evangelium diskutieren und ihre 
Empfindungen wiedergeben. 
Ein herzliches Danke an alle SchülerInnen der VS Kappel/Kr., an alle LehrerInnen und an die 
Eltern, die ihre Kinder zu diesem Gottesdienst begleiteten. 
Ein besonderer Dank gilt aber der Religionslehrerin Ines, die immer wieder für die 
Schulgottesdienste berührende Themen vorbereitet und die SchülerInnen aktiv in die 
Mitgestaltung der Wortgottesfeiern einbindet!                                                         PAss Sabine Kahle 
 

„Lasset die Kinder zu mir kommen“ stand für die 
SchülerInnen der VS Kappel/Kr. beim Gottesdienst 
zum Schulbeginn im Mittelpunkt! 
Religionslehrerin Ines Felsberger bereitete eine 
sehr stimmige Wortgottesdienstfeier vor, die von 
den SchülerInnen gesanglich mitgestaltet wurde. 
 

Start in das neue Schuljahr mit Jesus als Freund der Kinder! 
 Foto: Pfarre 



 
 
 
 
  

 
 
   
 

 
   
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

24. Dez. 2023,  
Sonntag 
            

HEILIGER ABEND 
Das Friedenslicht brennt in der 
Pfarrkirche und kann dort 
abgeholt werden! 
 

16.00 Uhr Kinder- und 
Jugendchristmette in St. Martin 
 

21.30 Uhr Christmette in der 
Pfarrkirche Kappel 
f.  Johann und Waltraud Priebernig 
und Reinhard Zechner;  
Mitgest.: Kirchenchor (Ltg.: C. Binder) 
 

 

25. Dez. 2023,  
Montag   

 

GEBURT DES HERRN 
8.30 Uhr Festgottesdienst 
 

Mitgest.: Kirchenchor (Ltg.: C. Binder) 

26. Dez. 2023,  
Dienstag 

FEST DES HEILIGEN 
STEPHANUS 
In Kappel keine Hl. Messe! 
8.30 Uhr Hl. Messe in Silberegg 
 

 

1. Jän. 2024,  
Montag 

 

 

HOCHFEST DER GOTTES-
MUTTER MARIA – NEUJAHR 
10.00 Uhr Hl. Messe 
f.  Otto und Manfred Hutter;  

6. Jän. 2024, 
Samstag 

EPIPHANIE – ERSCHEINUNG 
DES HERRN – FEST DER HL. 
DREI KÖNIGE 
8.30 Uhr Hl. Messe 
 

Mitgest.: Sternsinger   
 

7. Jän. 2024, 
Sonntag  
 
 
 

 

FEST DER TAUFE DES HERRN  
In Kappel keine Hl. Messe! 
8.30 Uhr Hl. Messe in Silberegg 
 

14. Jän. 2024, 
Sonntag 

2. SONNTAG IM JKR. B 
8.30 Uhr Hl. Messe  
 

 
 

 
 

24.12.2023 - 
30.12.2023 
 

31.12.2023 - 
6.1.2024 

 

Ewige-Licht-Stiftung 
 
 

f.  Johann und Waltraud Priebernig 
und Reinhard Zechner;  
 
 
 

f.  Otto und Manfred Hutter; 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

Unter den Zuhörerinnen und Zuhörern fanden sich auch viele Schülerinnen und Schüler zur 
Fachtagung ein. Bischof Marketz meinte, es gelte in die Potentiale junger Menschen zu ver-
trauen und zu investieren, um ihnen zu helfen, „gemeinsam und mutig nach vorne zu schauen.“ 
Fazit des Symposiums: Bildung endet nicht mit dem Schulabschluss.                      Redaktion Althofen 
 

hielten wir am Beginn der Fackelprozession einen Moment inne, um den Menschen in Israel und 
der Ukraine zu gedenken.  
Den Gottesdienst stand Dechant Pinto vor, der auch die Predigt zum Thema „Wir danken Gott 
für Maria“ hielt. Im Mittelpunkt seiner Ausführungen stand dabei das Magnificat (Lk 1,46-55). Für 
die musikalische Gestaltung sorgte der Kirchenchor Kappel/Kr. unter der Leitung von Cilli Binder. 
Bereichernd in der Feier war auch die tatkräftige Unterstützung der Minimundis Anna Lena und 
Leni.  
 

Prov. Dr. John Opara bedankte sich bei allen Mitwirkenden und Teilnehmern der letzten Wallfahrt 
in diesem Jahr nach Maria Hilf. Am Ende des stimmungsvollen Gottesdienstes wurde 
gemeinsam das Weihegebet an Maria von Fatima gesprochen, mit der Bitte um ihre Fürsprache 
bei ihrem geliebten Sohn, unseren Herrn Jesus Christus.                               PA Mag. Christian Leitgeb  
 

Bei der Fatima Wallfahrt, die am 13. Oktober von den 
Pfarren der Gemeinde Kappel/Kr. mitgestaltet wurde, 

Symposium des „Forums Althofens“ zum Thema „Gesellschaft und Bildung“ 

Eine breite Zustimmung fand die zweite Auflage des 
Forums Althofen, welches am 22. September 2023 im 
Kulturhaus in Althofen stattfand. Keynotes unter anderem 
von Diözesanbischof Dr. Josef Marketz, Schulamtsdirektor 
Dr. Peter Allmaier sowie Bildungsminister Dr. Martin 
Polaschek erörterten das Thema „Gesellschaft und 
Bildung“, ehe die Podiumsdiskussion folgte. 

Fatima Wallfahrt am 13. Oktober 2023 

Gebet für den Frieden in Israel und in der Ukraine 

 
 

Pfarrfrühschoppen 2023 
 
 
 

Nach der Hl. Messe, zelebriert von Dr. John Opara, gesanglich 
umrahmt vom GV Passering (Leitung H. Eberhart), fand 
anschließend die Feierstunde zum Nationalfeiertag statt. 
 
 

Berührt und beeindruckt von den Reden und Darbietungen (Kindertanzgruppe - Leitung A. 
Kogler) folgten viele unserer Einladung zum Pfarrfrühschoppen, der als Ersatz für das Pfarrfest 
erstmalig organisiert  wurde. Mit Kulinarik, guten Gesprächen und viel Lachen fand der Tag 
einen guten Ausklang! Für euren Besuch danken der PGR und die kath. Frauenbewegung! 
 

Die FirmkandidatInnen bereiten 
wieder hochwertige  

Weihrauchsäckchen vor! 
Diese werden an den  

Sonntagen ab 26. November  
in der Pfarrkirche angeboten! 

Den Reinerlös stellen die Firm-
linge einem Sozialprojekt  

zur Verfügung!  
Machen Sie bitte Gebrauch von 

dieser Aktion der Firmlinge! 
 

Euer Firmbegleiterteam 
 

 
 

Am 24. Dezember  
treffen wir uns um 15.50 Uhr  

vor der Pfarrkirche  
in St. Martin/Kr.! 

 

Gemeinsam ziehen wir in die 
Pfarrkirche ein – und feiern die 
Kinder – und Jugendchristmette! 
 

Termin: Hl. Abend 
Ort. Pfarrkirche St. Martin/Kr. 
Zeit:  16.00 Uhr 
 

Erleben Sie mit Ihren Kindern  
und Enkelkindern  

einige Augenblicke 
der weihnachtlichen Vorfreude. 

 
 
 
 
 

Ein frohes,  
gnadenreiches 

Weihnachtsfest  
im Kreise Ihrer Familie  

und alles Gute für das Jahr 
2024,  

viel Gesundheit, Glück und 
Gottes Segen  

wünschen Ihnen herzlichst 
Prov. Dr. Opara,  

Kaplan  
Anthony Nwordu,  
PGR, kfb und alle 
MitarbeiterInnen  
der Pfarre Kappel 

 

Foto: Knafl B. 

Foto: Pfarre 

Foto: Pfarre 



 
 
 
 
  

 
   

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
  

 
 

 
 
 
 
 
 

 
 

                                                            

 
 
 
 
 
 
 
 

  
 
 

 
 
 
 
 

3. Dez. 2023, 
Sonntag 
 
PFARR-
KAFFEE 
und 
KEKSEBASAR 
 
 

 
 

1. ADVENTSONNTAG 
8.30 Uhr Wortgottesdienst 
 

Segnung der mitgebrachten 
Adventkränze 
 

Anschl. lädt die kfb zum 
Pfarrkaffee - Pfarrtee mit 
Keksebasar ins Pfarrhaus ein! 

 
 

8. Dez. 2023, 
Freitag 

 
 

HOCHFEST DER OHNE 
ERBSÜNDE EMPFANGENEN 
JUNGFRAU UND 
GOTTESMUTTER MARIA 
6.30 Uhr RORATE IN  
HAIDKIRCHEN  
f.  Ingeborg und Josef Sucher und  
Angela und Martin Priehse; 
 

Das ewige Licht brennt 
f.  Ingeborg und Josef Sucher und  
Angela und Martin Priehse; 

 
 

10. Dez. 2023, 
Sonntag 
  

 
 

2. ADVENTSONNTAG -   
8.30 Uhr  Hl. Messe 
f.  Verstorbene Sangesbrüder des 
MGV Krappfeld; 
 

Mitgestaltung: MGV Krappfeld  
(Ltg.: G. Rießer) 

 
 

17. Dez. 2023, 
Sonntag 
 
  

 
 

3. ADVENTSONNTAG -  
GAUDETE- RORATE 
6.30 Uhr Hl. Messe  
f.  Gert Feichtinger; 
f.  Edith und Thomas Kahlhammer; 
f.  Erika und Josef Schratzer; 
 
 

Anschließend gibt es  
ein gemeinsames 

Frühstück im Pfarrhaus! 
 

 

 
 
10.12.2023- 
16.12.2023 
17.12.2023 - 
23.12.2023 
 

 

Ewige-Licht-Stiftung 
 
f.  Verstorbene Sangesbrüder des 
MGV Krappfeld; 
f.  Gert Feichtinger; 
f.  Edith und Thomas Kahlhammer; 
f.  Erika und Josef Schratzer; 
 

 

 

Ab 17.00 Uhr besucht  
der Hl. Nikolaus  

die Kinder zu Hause. 
Veranstalter: kfb Kappel 

 

Sekretärin des Nikolaus  
für Kappel und Passering: 

Frau Weilharter 
(Tel. 0664/5424511). 

 

 

 

Die kfb Kappel lädt  

am 1. Adventsonntag, 
3. Dez. 2023, 

 nach dem Wortgottesdienst  
herzlichst zum  

Pfarrkaffee  
und Keksebasar 
ins Pfarrhaus ein. 

 
 

Vielen Dank an unsere örtlichen 
Vereine für die Teilnahme am 

Erntedankfest beim 
Heimkehrerkreuz in Silberegg, 

das wir mit unserem neuen 
Pfarrer John Opara gefeiert 

haben. 
Wie immer hat unsere Mesnerin 

Frau Brigitte Oberberger den Altar 
mit den Erntekörben wunderbar 

vorbereitet. 
 

Erntedankfest 
in Silberegg 

 

Dezember 2023 
 

* Fr., 8. Dez. 2023, 
um 6.30 Uhr  

in Haidkirchen. 

 
 

 
 

* So., 17. Dez. 2023, 
um 6.30 Uhr in der 

Pfarrkirche. 

 

 
Anschließend  

gibt es ein  
gemeinsames Frühstück  

im Pfarrhaus! 
 

Datum Zeit Gottesdienst 

Sonntag 
3. Dezember  8.30  

 
Heilige Messe  
Adventkranzsegnung 
zum 1. Advent Sonntag 
 

Sonntag  
10. Dezember 
 

6.30 

 
Rorate zum 2. Advent So 
 Erich und 
 Norbert Oberberger         
         

Sonntag  
17. Dezember 8.30 

Heilige Messe 
 Franz Fandl und 
 Eltern Wurmitzer 

Sonntag  
24. Dezember 
 

20.00 
Christmette zum 
Heiligen Abend 
 

Dienstag 
26. Dezember  8.30 

 
Stefanietag 
Heilige Messe 
 für alle Verstorbenen 
des Hauses Oberberger 
 

Sonntag 
31. Dezember 8.30 

Silvester 
Heilige Messe 
 Mario Grantner   

 
 

Herzliche Einladung zur Rorate 
am 2. Adventsonntag,  

10.Dezember,  
um 6.30 Uhr! 

 
Wir feiern frühmorgens vor Sonnenaufgang  

die Roratemesse in unserer Pfarrkirche  
und laden anschließend  

alle Messebesucher  
zum  Frühstück 

ins Gasthaus Fandl  
ein. 

 

Pfarre 



 
 

 
 
 
 

 

  
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Blasiussegen 
 

Der hl. Blasius erlitt als 
unerschütterlicher Bekenner des 
christlichen Glaubens um 316 in 
Armenien das Martyrium. Im 
Gefängnis soll er einen Knaben, 
der eine Fischgräte verschluckt 
hatte und dem der Er-
stickungstod drohte, durch sein 
Gebet geheilt haben.   
Wohl seit dem 16. Jahrhundert 
wird auf seine Fürbitte um den 
Schutz Gottes vor Hals-
krankheiten gebetet. 
 

Kerzensegnung 
 

Kerzen sind ein tröstendes 
Zeichen. Sie sind Symbol für 
Jesus Christus. Er sagt im 
Johannesevangelium: „Ich bin 
das Licht der Welt!“ (Joh 8,12). 
Er gibt unserem Leben 
Orientierung und ist unser Anker 
in stürmischen Zeiten. Zum Fest 
der Darstellung des Herrn (im 
Volksmund: Maria Lichtmess) 
werden traditionell die Kerzen 
für die Gottesdienste gesegnet. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Auf Weihnachten hin 
Jedes Jahr werden wir daran erinnert, wie wir uns auf Weihnachten vorbereiten sollen.  „Macht 
hoch die Tür, die Tor macht weit, es kommt der Herr der Herrlichkeit“. So singen wir gerne zum 
Advent - denn die Adventzeit lädt uns ein, die Grenzen unserer Herzen weiter zu öffnen, für Gott 
und auch füreinander. Das nämlich hat Gott zu Weihnachten gemacht. Er hat die Grenze 
zwischen Himmel und Erde, zwischen IHM und den Menschen, zwischen Zeit und Ewigkeit 
aufgehoben.   
 

Der erste Schritt Gottes 
Gerade zu Weihnachten geht Gott den ersten Schritt auf uns Menschen zu. Weihnachten ist 
Gottes Geburtstag auf Erden, die Geburt von Gottes unglaublicher Liebe, die kein Maß kennt. 
Weihnachten ist das Abenteuer eines Gottes, der uns nahe sein will, und nicht weit entfernt -
irgendwo in den Wolken verborgen. Er kommt in Bethlehem als schwaches, unscheinbares Kind 
auf unsere Welt. Als ein Flüchtlingskind - ja als ein Asyl suchendes Kind in Ägypten. Er wird von 
einigen nicht verstanden. Aber weil er die Liebe ist und die Menschen so unendlich gern hat, 
wird er ein leidender Gott. In Jesus leidet Gott die Leiden aller Menschen und aller Zeiten mit. Er 
verwandelt sie in Licht, besonders das Leid, das in den Kriegen unserer Zeit ihren Ursprung hat. 
Wir Menschen können zu Weihnachten diesen Frieden - dieses Licht - Christi erfahren, indem 
wir das Geschenk, das uns durch die Geburt Christi zuteil wurde, erkennen und neu annehmen. 
 

Ein Geschenk der Beziehung 
Jede Geburt eines Menschen bringt neues Leben und große Freude in die Familie. Ein neuer 
Mensch nimmt seinen Platz in der Welt ein. Eine neue Geschichte beginnt, und neue 
Beziehungen entstehen. Der Mann wird Vater, die Frau wird Mutter, und die Geschwister von 
Mann und Frau werden Onkel und Tante. Mit der Geburt eines Menschen ist es, wie wenn ein 
Stein ins Wasser geworfen wird, und die Wellen Kreise ziehen. Die Geburt Jesu wirft Wellen, die 
die ganze Menschheit erreichen. Wellen, die weit in die Zeit und in die Welt hineinreichen. Der 
heilige Augustinus sagt: „Gott ist Mensch geworden, damit der Mensch Gott werde.“ (Johannes 
Paul II, Generalaudienz, 3. Jan 2001.) Christus ist Mensch geworden, nicht Jude, nicht Christ, 
nicht Moslem. Dieses Heilsereignis ist die Basis unseres Miteinanders. 
 

Die Engel singen zu Weihnachten: „Ehre sei Gott in der Höhe und Friede auf Erden den 
Menschen seiner Gnade.“ Wenn Gott ins Spiel kommt, dann wird uns Frieden geschenkt. Dieser 
Friede wird möglich, indem alle diese Beziehung neu annehmen, die uns durch Christus 
geschenkt ist und unsere Herzen öffnen. So soll die Weihnachtszeit unsere Gemeinschaft 
stärken.   
 

Einladung 
Es ist immer die Frage, wie wir die weihnachtliche Zeit zum Highlight des Jahres machen 
können. Neben den geplanten Familientreffen, Ausflügen oder Besuchen von Veranstaltungen, 
lade ich Euch ein, auch Christus eure Zeit zu schenken. Ich freue mich, wenn ihr die Advents- 
und Weihnachtsgottesdienste mitfeiert und als Mitsegnende bei der Dreikönigsaktion etwas 
Schönes und Erfüllendes erleben könnt. In diesem Sinne wünsche ich Euch inneren Frieden 
und viel Freude bei den Begegnungen dieser gnadenreichen Zeit. Schön, dass ihr da seid. 
                                                                      
                                                                          Prov. Dr. John Opara 
 
 

Jedes Jahr bringen die 
Sternsinger den Segen und 
die Hoffnung auf ein gutes 
neues Jahr in Ihr Haus und 
sammeln für Menschen in Not.  
 

     

 
 
 
 
 

 

Jänner bis Anfang März 2024 
 

Datum Zeit Gottesdienst 

Sonntag 
7. Jänner 8.30 

 
Heilige Messe 
 Erna und Robert  
         Mittendrein 
 

Sonntag 
14. Jänner 
 

8.30 

 
Heilige Messe 
 Hilde Pernegg   
   Karl Themel     
 

Sonntag 
21. Jänner 8.30 

 
Wortgottesdienst 


Samstag 
27. Jänner  18.30 

 
Heilige Messe 
 

Sonntag 
4. Februar 8.30 

 
Heilige Messe mit 
Kerzensegnung  
und Blasiussegen 
 

Sonntag 
11. Februar  
 

 8.30 
 
Heilige Messe 
 

Sonntag 
18. Februar 
 

8.30 
Wortgottesdienst  
Aschenkreuz 
 Robert Mittendrein 
 Günther Schweiger 

Samstag 
24. Februar 18.30 Heilige Messe 

Sonntag 
3. März 8.30 Heilige Messe 

 

Das Christuskind, unser Geschenk 
 
 

Ein Geschenk bekommen, das ist wie Weihnachten. Zu Weihnachten 
freuen sich Kinder unendlich auf das Christkind, das bekannt ist als 
Geschenkebringer. Das Christkind bringt nicht nur Geschenke, sondern er 
selbst ist das Geschenk Gottes. Ein Geschenk für alle Menschen, nicht  nur 
für Kinder auch für Erwachsene. In der Adventszeit bereiten wir uns auf das 
große Geschenk Gottes vor. Dieses Geschenk ist die menschgewordene 
Liebe Gottes. Er wird unter uns sein.   
 

Pfarre 

Pfarre 



 
 
 
 

                                     
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 

Wie erreichen Sie wen? 
 
Prov. Dr. John Opara 
Mobil:     0676/8772-8020    
Mail:       john.opara@kath-pfarre-kaernten.at 
Bürozeit in der Pfarrkanzlei im Pfarrzentrum:  
FR: 9.00-11.00 Uhr 
Mail: kappel-krappfeld@kath-pfarre-kaernten.at 
Stip. Kaplan Anthony Nwordu 
Mobil:     0676/8772-5428 
Mail:   anthony.nwordu@kath-pfarre-kaernten.at 
Diakon: Wolfgang Kahle 
Mobil:     0664/2273630 
Mail: wolfgang.kahle@kath-pfarre-kaernten.at   
PAss Mag. Christian Leitgeb: 
Mobil:     0676/8772-5379 
Mail:       christian.leitgeb@kath-pfarre-kaernten.at 
PAss: Sabine Kahle 
Mobil: 0664/1219960 
Mail: sabine.kahle@kath-pfarre-kaernten.at 

 
 
 

 

Auch bei den Jüngsten in der Pfarrkindertagesstätte  Regenbogengruppe fand ein kleines 
Erntedankfest statt. Dabei erfuhren die Kinder das Fest mit allen Sinnen und wurden in kleinen 
Schritten an das Thema herangeführt. Nach einer reichhaltigen und gemütlichen Obst-  
und Gemüsejause haben wir uns zum lustigen Singen und Feiern im Morgenkreis getroffen.  
 
 

Zur Vorbereitung gestalteten die Pädagoginnen gemeinsam mit ihren Kindern in den Gruppen 
ein Bodenbild nach der KETT-Methode. Jedes Kind durfte Sonnenstrahlen und Regentropfen 
in die Mitte legen, auch Erde und ein Kreuz wurden aufgelegt. Dies sollte Sinnbild dafür sein, 
dass unsere Nahrungsmittel Wasser, Sonne, Erde und Gottes Segen zum Wachsen brauchen, 
damit wir im Herbst eine reiche Ernte haben. Jedes Kind durfte dann einzeln eine Gabe in die 
Mitte legen und Gott dafür danken. 
Am Erntedankfest im großen Bewegungsraum trugen die Kinder ihre selbstgestalteten Ernte-
dankkronen und eröffneten die Feier mit dem Lied: „Wir feiern heut ein Fest“. 
Während des Dankesliedes, durften die Kinder Obst und Gemüse in die Mitte legen.  
Abgerundet wurde dies mit einem Dankesspruch.  
 

Herbstgebet  
Kommt der Herbst ins Land gezogen,        Gott du lässt das für uns wachsen, 
freuen sich die Kinder sehr!                        jeden Tag werden wir satt.  
Äpfel gibt´s und süße Trauben,                  Zeig uns wie wir teilen können, 
Birnen, Zwetschken und noch mehr.          hilf, dass keiner Hunger hat.  
 

Unser Pfarrer John Opara gesellte sich anschließend zur gemütlichen Erntedankjause und 
segnete die Kinder.  
 

Es war wirklich ein sehr nettes und gelungenes Fest. 
 

Etwas zum  
Schmunzeln ☺: 
„Da liabe Gott ist  
zu spät zum Fest  
gekommen!   
Dafür war er bei  
der Jause da und  
ist dann mit  
Gabi wieder nach  
Hause gefahren.“  
Nino G. 4 Jahre    
 

 

Pfarrkanzlei Althofen (Fr. Gogula) 
04262/3332 bzw. 0676/87725469 
DI und DO: 9.00-11.00 Uhr 
                                

Beichte und Aussprache jederzeit 
nach telefonischer Vereinbarung. 
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Redaktionsschluss 

Pfarrblatt: 
 

Das nächste Pfarrblatt reicht  
von der Fastenzeit  

bis Christi Himmelfahrt. 
 

Redaktionsschluss: 
21. Jänner 2024 

 
Messbestellungen: 

In der Sakristei oder bei 
Herrn Gerhard Kogler 

(0664/9108840) 
 

PFARRBLATT 
Kappel am Krappfeld 

und Silberegg 
 von der Adventzeit 2023  

  bis zum Aschermittwoch 2024 
 

Erika 
Schelander 

Erntedank im Pfarrkindergarten Kappel im Oktober 2023 

Ein neues Bühnenbild für eine zweitausend Jahre alte Geschichte.... 
Auf Initiative unseres renovierfreudigen Gerhard Kogler wurde die über 100 Jahre alte Krippe  
der Pfarrkirche Kappel von Grund auf erneuert.  Sie erstrahlt heuer erstmals in neuem Glanz.   
 

Sämtliche wurmbefallenen Teile wurden entfernt, der Krippenaufbau aus frischen Holzplatten  
neu gestaltet und die gesamte "Krippenstadt" elektrifiziert. Die Hauptarbeit kam dabei  
den Brüdern Gerhard und Wolfgang Kogler sowie dem Elektriker Franz Prasser zu.  
Cilli Binder übernahm die malerischen Aufbesserungen und die naturnahe Gestaltung der 
Bodenplatte gemeinsam mit Dagmar Sucher. Und nicht zu vergessen: Für den mehrmaligen 
Transport der Anlage stellten sich Vater und Sohn Karl Prasser zur Verfügung.  

 

Wir als Pfarrgemeinde danken dem gesamten Team von Herzen  
für dieses wundervolle Gemeinschaftswerk. 

 

Und vielleicht findet so mancher, der die Kirche sonst eher von außen sieht, auch einmal den 
Weg hinein, um die Krippe zu betrachten und dabei ein wenig zur Ruhe zu kommen. 

 

Frohe Weihnachten und ein glückliches Neues Jahr! 
 

KKoommmm,,  sseettzz  ddiicchh  hheerr  zzuu  mmiirr  
uunndd  rruuhhee  eeiinnee  WWeeiillee  aauuss..  
IIcchh  nneehhmm  ddiiee  dduunnkkllee  WWeelltt  vvoonn  ddiirr  
uunndd  bbrriinngg  ddiirr  FFrriieeddeenn  vvoonn  zzuu  HHaauuss.. 

IIcchh  bbiinn  ddaass  GGootttteesskkiinndd  iinn  ddiirr,,  
ggiibb  eeiinneenn  AAuuggeennbblliicckk  ddiicchh  rruuhhiigg  hhiinn..  
LLaassss  ddiicchh  ffaalllleenn  iinn  ddeeiinn  HHeerrzz  uunndd  ssppüürr,,  
ddaassss  iicchh  ddiiee  mmeennsscchhggeewwoorrdd''nnee  LLiieebbee  bbiinn..  

KIGA 


